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1. Die Vogelschutz- und Flora-Fauna-Habitat-Richtlinie sind die Säulen der europäischen 

Gesetzgebung zum Schutz der Biodiversität. Basierend auf diesen Richtlinien bauten die EU-

Mitgliedsstaaten Natura 2000 auf, das weltweit größte kohärente Netzwerk an Schutzgebieten, 

das über 18% der Landfläche der EU sowie 4% der Meeresgebiete der EU abdeckt. 

2. Das Natura 2000-Netzwerk schützt wichtige Teile des Naturkapitals der EU, was gleichzeitig 

viele Wirtschaftssektoren stärkt und in besonderer Weise zum Wohl der EU-Bürger beiträgt. 

Außerdem unterstützt es andere EU-Umweltziele, wie z.B. die in der Wasserrahmen-Richtlinie 

und der Meeresstrategie-Rahmenrichtlinie. 

3. Die Natura 2000-Gebiete liefern in folgenden Bereichen sozio-ökonomische und kulturelle 

Vorteile: Schaffung von Arbeitsplätzen, Verringerung regionaler Ungleichheiten, Wertschöpfung 

im Tourismus, Vermeidung wirtschaftlicher Kosten durch Naturrisiken, öffentliche Erholung und 

Freizeitnutzung, Forschung und Bildung sowie CO2-Speicherung und andere Ökosystem-

leistungen. 

4. Der Wert dieser Vorteile beläuft sich auf etwa 1,7 – 2,5% des Bruttosozialprodukts der EU. 

5. Die benötigten Ausgaben für die Einrichtung, die ökologische Verbesserung und das gesamte 

Management der Natura 2000-Gebiete wurde auf mindestens 5,8 Milliarden Euro pro Jahr für die 

EU-27 (2010) geschätzt. Lediglich 9-19% dieser Kosten werden durch das EU-Budget 

bereitgestellt. Die meisten Kosten tragen die Mitgliedsstaaten. 

6. Die Vorteile, die durch die Natura 2000-Gebiete entstehen, werden auf 200-300 Milliarden 

Euro pro Jahr geschätzt, was die erwähnten Kosten in Höhe von mindestens 5,8 Milliarden Euro 

pro Jahr bei weitem übersteigt. 

7. Die geschätzten Kosten der Nicht-Umsetzung der Naturschutzrichtlinien und Biodiversitätsziele 

belaufen sich auf etwa 50 Milliarden Euro jährlich. 

8. Vorhandene Fallstudien zeigen, dass das Kosten-Nutzen-Verhältnis eines vollständig 

umgesetzten Natura 2000-Netzwerkes sehr positiv ist und bei einem Verhältnis von 1:4 liegt. 

9. Arbeiten in und für Natura 2000-Gebiete haben zwischen 2006 und 2008 schätzungsweise 8 

Millionen Arbeitsplätze, sowie indirekt 4 Millionen weitere Arbeitsplätze jährlich geschaffen; dies 

entspricht 6% der Arbeitsplätze in der EU sowie einem Einkommen von insgesamt etwa 145 

Milliarden Euro pro Jahr. 

10. Wenn die finanzielle Lücke gefüllt würde, um das Natura 2000-Gebietsnetz vollständig umzu-

setzen, könnten in der EU zusätzlich 122.000 neue Arbeitsplätze geschaffen werden. 
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